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Niederschrift

über die 27. Sitzung der Gemeindevertretung Alkersum am Dienstag, dem 21.06.2022, im
Feuerwehrgerätehaus Alkersum.

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 19:30 Uhr - 21:20 Uhr

Gemeindevertreter
Herr Johannes Siewertsen Bürgermeister
Herr Jan Carstensen ab 19:34 Uhr
Frau Svenja Carstensen
Frau Ellin Hansen
Herr Martin Juhl
Herr Börge Ketels 1. stellv. Bürgermeister
Frau Kerrin Nickelsen 2. stellv. Bürgermeister
von der Verwaltung
Frau Vanessa Schenck Protokollführung
Frau Seike Schwab Protokollführung

Entschuldigt fehlen:

Gemeindevertreter
Herr Michael Heldt

Tagesordnung:

1 . Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

2 . Anträge zur Tagesordnung
3 . Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung und Beschlussfassung von

Tagesordnungspunkten
4 . Einwendungen gegen die Niederschriften über die 25. und 26. Sitzung (öffentlicher Teil)
5 . Einwohnerfragestunde
6 . Bericht des Bürgermeisters
6.1 . Wärmenetz
6.2 . Mobilitätskonzept
6.3 . Wohnraumentwicklungskonzept
6.4 . Spielplatz
6.5 . Brücken
6.6 . Baumallee L214
6.7 . Radwegekonzept
7 . Bericht der Ausschussvorsitzenden
8 . Kofinanzierungserklärung

Beschluss über die Bereitstellung von öffentlichen Kofinanzierungsmitteln zur
Umsetzung der Integrierten Entwicklungsstrategie des AktivRegion Uthlande e.V. in der
neuen EU-Förderperiode 2023-2027 (Umsetzungszeitraum 2023-2029)
hier: Kenntnisnahme Eilentscheidung
Vorlage: Alk/000153

9 . Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2020 der Gemeinde
Alkersum sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben
Vorlage: Alk/000154
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10 . Aufstellung der 1. Änderung des B-Plans Nr. 8 der Gemeinde Utersum
Erneute und verkürzte förmliche Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange nach § 4 II BauGB
hier: Beteiligung der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB

11 . Vorberatung für die mögliche Einrichtung von Tempo 30 Zonen

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Siewertsen begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße
Einladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung.
GV Heldt fehlt entschuldigt.

2. Anträge zur Tagesordnung

Es werden keine Anträge gestellt.

3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung und Beschlussfassung von
Tagesordnungspunkten

Bürgermeister Siewertsen stellt die nichtöffentliche Beratung der TOP 12 - 15 zur
Abstimmung.

Abstimmungsergebnis: 6 Ja (einstimmig)

Da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls sowie berechtigte Interessen
Einzelner es erforderlich machen, werden die genannten Tagesordnungspunkte
nichtöffentlich beraten.

4. Einwendungen gegen die Niederschriften über die 25. und 26. Sitzung
(öffentlicher Teil)

Es gibt keine Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift der letzten beiden
Sitzungen. Diese gelten somit als genehmigt.

5. Einwohnerfragestunde

Es sind keine Einwohner anwesend.

6. Bericht des Bürgermeisters

6.1. Wärmenetz

Bürgermeister Siewertsen berichtet, dass Herr Watermann die Insel verlassen werde.
Ferner habe es positive Gespräche mit dem Kreis Nordfriesland gegeben. Der Standort
Alkersum werde befürwortet, weil bereits ein Gewerbegebiet vorhanden sei. Ebenso
werde die Solarthermie befürwortet. Von der Stadt Wyk aus gebe es hierfür eine Zusage
bezüglich der Lieferung des gesamten Grünschnitts. Das Vorgehen werde im nächsten
Monat bei einem Termin mit dem Kreis Nordfriesland näher besprochen.
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6.2. Mobilitätskonzept

Die Gemeinde Alkersum erhalte im nächsten Jahr eine Schnellladesäule mit zwei
Ladeplätzen am Gerätehaus. Bei der Errichtung solle eine mögliche Erweiterung des
Feuerwehrgerätehauses bedacht werden. Die geplanten Fahrradbügel werden in
diesem Zuge ebenfalls installiert. Für das gesamte Projekt müssen jedoch zwei Bäume
gefällt werden. Die Gesamtkosten werden im nächsten Haushalt mit aufgenommen.

6.3. Wohnraumentwicklungskonzept

Das Wohnraumentwicklungskonzept soll im Dezember fertig gestellt sein. Diesbezüglich
sei ein Treffen am 14.07.2022 geplant, wo es ausschließlich um die Gemeinde Alkersum
gehe. Eine Uhrzeit stehe noch aus. Neben dem Bürgermeister könne noch eine weitere
Person teilnehmen.

6.4. Spielplatz

Der Spielplatz sei ohne bauliche Mängel abgenommen worden. Lediglich vor der
Rutsche solle das rausschauende Netz noch gekürzt werden.

6.5. Brücken

Bezüglich der Brückenprüfung habe man sich für ein inselweites Konzept entschieden,
um bessere Preise zu erzielen. Die Kosten für den Neubau einer Brücke lägen bei ca.
350.000,00 €, wovon 50% bezuschusst werden. Jedoch müssen die Brücken dann
breiter werden, als die jetzigen. Laut einer Übersichtskarte sei eine Brücke komplett zu
ersetzen, eine Brücke sei für in Ordnung erklärt worden, der Rest müsse instandgesetzt
werden. Die genauen Maßnahmen müssen mit dem Deich- und Sielverband
besprochen werden.

6.6. Baumallee L214

Für die neu gepflanzte Baumallee an der L214 wurden Wassersäcke angeschafft. Diese
ermöglichen eine langsame und stetige Abgabe von Gießwasser. Somit werde der
Bauhof entlastet.

6.7. Radwegekonzept

Der Radweg an der Kreisstraße von Nieblum sei mit eingebracht in das Konzept. Die
letzte Kostenschätzung sei von 2020. Rund 1,2 Mio. € seien für Baukosten, Planung
und Landkauf kalkuliert worden. Aufgrund der aktuellen preislichen Entwicklung müsse
von einer Steigerung bis zu 2 Mio. € ausgegangen werden. Aktuell gehe die Gemeinde
von einem Eigenanteil in Höhe von ca. 400.000,00 € aus. Es sei jedoch das vorrangige
Ziel die bestehende Infrastruktur wieder herzurichten.

7. Bericht der Ausschussvorsitzenden

Es liegen keine Berichte vor.
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8. Kofinanzierungserklärung
Beschluss über die Bereitstellung von öffentlichen Kofinanzierungsmitteln zur
Umsetzung der Integrierten Entwicklungsstrategie des AktivRegion Uthlande e.V.
in der neuen EU-Förderperiode 2023-2027 (Umsetzungszeitraum 2023-2029)
hier: Kenntnisnahme Eilentscheidung
Vorlage: Alk/000153

Bürgermeister Siewertsen berichtet anhand der Vorlage, welche allen
Gemeindevertretern vor einiger Zeit zuging. Der Beschlussempfehlung wurde im
Rahmen einer Eilentscheidung bereits ungeändert zugestimmt. Nachträglich müsse der
Form halber noch eine Kenntnisnahme in der Sitzung erfolgen, was hiermit erfolge.

Abstimmungsergebnis: 7 Ja (einstimmig)

Beschluss:

Die Eilentscheidung des Bürgermeisters wird zur Kenntnis genommen.

9. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2020 der Gemeinde
Alkersum sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben
Vorlage: Alk/000154

Der Rechnungsprüfungsausschuss berichtet anhand der Vorlage.

Abstimmungsergebnis: 7 Ja (einstimmig)

Beschluss:

Der vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2020 der
Gemeinde Alkersum wird von dem Bürgermeister vorgelegt und wie folgt festgestellt:

Der Jahresabschluss wird auf 3.473.293,32 EUR Bilanzsumme festgesetzt.

Der ausgewiesene Jahresüberschuss beläuft sich auf 37.304,56 EUR.

Der Jahresüberschuss soll in Höhe von 37.304,56 EUR der Ergebnisrücklage
zugeführt werden.

Der Anteil an liquiden Mitteln an der Einheitskasse beträgt zum 31.12.2020
640.259,01 EUR.

Der Jahresabschluss wird wie vorgelegt anerkannt und beschlossen.

Mit der o.a. Buchung / Verrechnung sowie der Bekanntmachung des Jahresabschlusses
gem. § 14 Abs. 5 des KPG i. V. m. § 91 GO wird der Amtsdirektor des Amtes Föhr-
Amrum beauftragt.

Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 81.470,53 EUR werden
genehmigt.
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10. Aufstellung der 1. Änderung des B-Plans Nr. 8 der Gemeinde Utersum
Erneute und verkürzte förmliche Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange nach § 4 II BauGB
hier: Beteiligung der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB

Bürgermeister Siewertsen berichtet, dass die Frist hierzu bereits ausgelaufen sei. Die
Gemeinde habe somit automatisch keine Bedenken als Nachbargemeinde geäußert.
Zukünftig solle an dieser Vorgehensweise festgehalten werden. Die
Gemeindevertretung nimmt dies zustimmend zur Kenntnis.

11. Vorberatung für die mögliche Einrichtung von Tempo 30 Zonen

Nach kurzer Diskussionsrunde werde schnell deutlich, dass man an der
Geschwindigkeitsbegrenzung festhalten wolle. Eventuelle Gefahrenbereiche sollen
entsprechend geprüft werden. Alternativ wäre ein Zebrastreifen wünschenswert. Es
stelle sich die Frage, wem die bisherige Beschilderung gehöre. Hiervon sei die
Bestellung abhängig. Bürgermeister Siewertsen werde diesbezüglich das Gespräch mit
dem Ordnungsamt suchen.

Abstimmungsergebnis: 7 Ja (einstimmig)

Johannes Siewertsen Vanessa Schenck


